
Kundenmagazin der osterholzer stadtwerke // Sommer 2023

	 03 Kundenbeirat:  
	 Know-how und Ideen 

	 04 E-Bikes: Kostenlos auf Tour 

	 10 Kooperation:  
	P artnerschaften für die Energiewende 

Lilienthaler  

Diakonie

Elektrisch mobil  

mit den Osterholzer 

Stadtwerken



Impressum

Herausgeber: Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG
Am Pumpelberg 4, 27711 Osterholz-Scharmbeck
tach-auch@osterholzer-stadtwerke.de

Verantwortlich i.S.d.P.: Julia Kemker

Herstellung: Körner agentur GmbH // www.koerneragentur.de

Redaktion & Texte: Petra Hannen

Titelfoto: Kay Michalak 

Druckerei: müllerditzen, Druckmanufaktur am Meer // www.muellerditzen.de

seit dem Beginn der 
Energiekrise im Februar 

2022 konnten die Os-
terholzer Stadtwerke ihre 

»Cleveren«-Tarife für Strom 
und Erdgas nicht mehr anbieten. Die Preise für lange Ver-
tragslaufzeiten waren in dieser Zeit schlicht unkalkulier-
bar und unsere Strom- und Erdgasmengen der Festpreise 
aufgebraucht. Inzwischen hat sich die Lage entspannt. Die 
Osterholzer Stadtwerke sind froh, zusammen mit Ihnen bis-
her gut durch diese kritische Zeit gekommen zu sein – und 
wir freuen uns umso mehr, Ihnen ab sofort die beliebten 
Vorteilstarife wieder anbieten zu können. Schauen Sie sich 
online die Details an oder lassen Sie sich von uns persön-
lich beraten. Es lohnt sich!

Lohnend ist auch der Umstieg auf die Elektromobilität. 
Wir bieten Ihnen Komplettpakete mit Wallbox oder Lade
säule plus Installation an, egal ob Sie Ihr E-Mobil in der 

heimischen Garage laden oder wie beispielsweise die 
Lilienthaler Diakonie Ihren Firmenparkplatz mit moderner 
Ladeinfrastruktur ausstatten wollen. Sprechen Sie uns an, 
wir finden eine maßgeschneiderte Lösung.

Auf der Suche sind die Osterholzer Stadtwerke übrigens 
auch: nach kompetenten und engagierten neuen Kollegin-
nen und Kollegen. Auf unserer Homepage finden Sie alle 
aktuellen Jobangebote. Wir sind gespannt auf Ihre Bewer-
bung!

Herzlich, Ihr

Christian Meyer-Hammerström
Geschäftsführer der Osterholzer Stadtwerke

Gute Nachrichten für alle Bestands- und Neukunden  
aus dem Landkreis Osterholz: Ab sofort sind die 
Vorteilstarife der Osterholzer Stadtwerke wie-
der abschließbar. Zu Beginn der Energiekrise waren  
wegen der starken Preisschwankungen an den Börsen 
kurzfristig keine Festpreis-Angebote möglich. Jetzt 
können Sie aber wieder clever Strom und Gas beziehen: 

Mit den »Cleveren«-Tarifen der Osterholzer Stadtwerke  
gehen Sie auf Nummer sicher und können sich eine 
Preisgarantie bis zum 31. Juni 2025 sichern (ausge-
nommen Steuern, Abgaben und Umlagen). Das Angebot 
ist mengenmäßig limitiert, schnell sein lohnt sich daher. 
Bei Fragen stehen die Osterholzer Stadtwerke gerne zur 
Verfügung: persönlich in einem der sieben Kundenzen
tren, telefonisch, per Mail oder via WhatsApp.

Clever:  
Tarife der Osterholzer Stadtwerke
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14 Jugendliche waren am 1. Juni 2023  
zum MINT-Schülerprjekt (Mathe-Infor
matik-Naturwissenschaft-Technik) der  
Osterholzer Stadtwerke zu Gast. Die  
Azubis stellten ihnen ihren Arbeitgeber 
vor und führten sie in zwei Gruppen durch 
das Unternehmen. Dafür hatten sie sich 
ein Kreuzworträtsel ausgedacht, dessen 
Lösungswort »Klärwerk« auch die nächs-
te Station darstellte. Danach ging es mit 
dem Bus weiter ins Blockheizkraftwerk 
(BHKW). »Das war echt gut«, sagte Aus-
bilderin Finnja Beckmann zu der Leistung 
der Azubis und dem Interesse der Gäste. 

Im Mai hat der neue Kundenbeirat der Osterholzer Stadtwerke zum ersten Mal getagt. »Kunden für 

Kunden« ist das Motto dieses Gremiums, das 2011 erstmals ins Leben gerufen wurde und für das sich 

Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis beworben hatten. Unter den 15 Mitgliedern sind unter an-

derem ein Landwirt mit hohem Energiebedarf, ein Neu-Hausbesitzer mit Sanierungserfahrung, eine 

Rentnerin mit Berufserfahrung bei anderen Energieversorgern, ein Betreiber einer PV-Anlage, Ingeni-

eure und Architekten, bereits bekannte Gesichter aus vorherigen Kundenbeiräten sowie weitere ehren-

amtlich engagierte Mitmenschen. Sie alle wollen ihr Know-how und ihre Ideen einbringen. Besonders 

interessieren den Kundenbeirat unter anderem die Versorgungssitu-

ation bei Gas, Strom und Trinkwasser, die Wasserqualität, die Stabili-

tät im Stromnetz, Wärmepumpen und Elektromobilität sowie PV auf 

Dächern von öffentlichen Gebäuden und Vereinsheimen. Auch erste 

Ideen wurden genannt, beispielsweise eine Service-App, das Angebot 

von Versicherungsleistungen sowie Präventionsansätze gegen »fal-

sche Stadtwerker«. Diese Ideen werden im Laufe der nächsten Sit-

zungen besprochen und geprüft, ob und wie sich sich umsetzen lassen. 

Azubis als engagierte Gastgeber

Kunden für Kunden

Zwar ist aus Sicht der Azubis nicht alles, 
was geplant war, rund gelaufen. Aber: 
»Wir lernen daraus und nehmen die Er-
fahrungen mit in die nächsten Projekte.« 

Den Zukunftstag im April hatten eben-
falls die Azubis geplant und für 24 Schü-
lerinnen und Schüler eine spannende Tour 
durch die Osterholzer Energiewelt organi-
siert. Die Azubis waren nach diesem Tag 
sehr erschöpft, aber stolz auf sich. Auch 
2024 wollen die Osterholzer Stadtwerke 
für beide Events wieder ein guter Gast
geber sein.

Weitere Informationen zum 
Kundenbeirat finden Sie hier:
//osterholzer-stadtwerke.de/
privatkunden/ueberuns/ 
kundenbeirat/
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Rechtzeitig zur Sommersaison haben die Osterholzer Stadtwerke ein 
neues nachhaltiges Fahrrad-Projekt gestartet. Insgesamt fünf smar-
te Kompakträder, die sich für Menschen zwischen 1,60 und 1,90 Meter 
Körpergröße leicht einstellen lassen, und zwei Lastenräder stehen 
für Kundinnen und Kunden zum kostenlosen Ausleihen bereit. Die Las-
tenräder sind für zwei Kinder geeignet und mit Gurten ausgestattet. 
Die Bank lässt sich auch hochklappen, was viel Platz für Getränke
kisten und sonstige Großeinkäufe schafft. 

Zeit zum Probefahren gibt es genug: Die Ausleihfristen sind von  
Montag bis Freitag oder über das Wochenende von Freitag bis  
Montag. Die Reservierung erfolgt einfach per Telefon. Beim Abholen 
wird der Personalausweis kopiert, und je Rad ist eine Kaution von  
100 Euro in bar zu hinterlegen. Sind bei der Rückgabe die Räder in 
einwandfreiem Zustand, gibt es das Geld zurück. 

In den Kundenzentren von Ritterhude und Osterholz-Scharmbeck  
sind jeweils ein bis zwei Kompakträder und ein Lastenrad aus-
leihbar, im Lilienthaler Kundenzentrum aus Platzgründen zwei 
Kompakträder. Dank des »eingebauten Rückenwinds« ist für  
Interessenten jedoch auch eine Ausleihe aus entfernteren Standorten 
kein Problem.

//osterholzer-stadtwerke.de/e-bike-verleih/

2023 wollen sich die Beschäftigten der Osterholzer Stadtwerke 
wieder im Rahmen eines »Day of Caring« oder »Tag des Ehren-
amts« gemeinnützig engagieren. Seit 2018 konnten sich bereits 
zehn Vereine und Institutionen über die Unterstützung freuen. 
Ob beim Streichen, bei dem Bau eines Unterstands, bei Malerar-
beiten, bei Aufräumarbeiten oder bei der Golfplatz-Pflege – die 
tatkräftige Hilfe fand immer großen Anklang. 2022 etwa bei dem 
»Haus der Kulturen«, dem Trupermoorer Kinderkahn und dem 
Hamberger TC. 

Von diesem Tag profitieren alle Seiten. Die größten Gewinner sind die Einrichtun-
gen, die helfende Hände für ihr Projekt erhalten. Aber auch das Stadtwerke-Team 
profitiert: Die Beschäftigten aus verschiedenen Unternehmensbereichen lernen 
sich besser kennen und haben ein gemeinsames Erfolgserlebnis, beides ist gut 
für das Betriebsklima. »Wir haben das große Glück, dass unser Arbeitgeber die-
ses Projekt unterstützt und die Freiwilligen für unser gemeinnütziges Engage-
ment einen Tag freistellt«, freut sich Dennis Brauner. Die Durchführung ist für 
den Spätsommer oder Herbst 2023 geplant. 

Kompakt- und Lastenräder 
kostenlos leihen

Day of Caring 2023

Anke Steinbeck und  
Yannick Johannesen beim 

»Day of Caring« 2022

Marc Dittmer (links) und Dennis Brauner 
freuen sich über den neuen Service  
für Kundinnen und Kunden

Schriftliche  

Bewerbungen  

bitte bis zum 3.9.2023  

per E-Mail an  

dennis.brauner@ 

osterholzer- 

stadtwerke.de 
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gibt es am 28. Oktober 2023 von 14 bis  
18 Uhr im Allwetterbad in Osterholz- 
Scharmbeck. Bei der Familien-Poolpar- 
ty 2023 werden aufblasbare Elemente 
im Wasser, etwa in Gestalt von Seeun-
geheuern und Wasserschildkröten, 
Riesenkraken, Disco-Hasen und Party- 
Löwen, zum turbulenten Toben ein-
laden. Dazu gesellen sich herausfor-
dernde Aqua-Laufmatten, Bälle und 
Entchen sowie andere Geräte, die ihre 
Nutzer teils wortwörtlich Kopfstehen 
lassen – etwa die spektakulären Water- 
Globes, begehbare Riesenwasserbälle 
mit Innenantrieb. Und die Liegewiese wird 
zur Partyzone, für die sich die kreativen 
Animateure immer neue Spielvarianten 
einfallen lassen. Für die passende Musik 
sorgt ein eigener DJ.

Sicherheit wird bei der Veranstaltung 
großgeschrieben, daher müssen Kinder 
für die Spielangebote im Wasser unbe-
dingt das Bronze-Schwimmabzeichen ha-
ben. Tickets im Vorverkauf gibt es online 
unter www.allwetterbad.de, Resttickets 
an der Tageskasse. Das Mitmachen ist 
freiwillig, Schwimmer müssen allerdings 
mit Einschränkungen rechnen.

Projekte, Veranstaltungen, Störungen – die Osterholzer Stadtwerke 
sorgen immer für aktuelle Informationen. Ein Weg sind die Social- 

Media-Kanäle auf Facebook und Instagram. Klicken Sie doch ein-
fach mal rein! Und der Newsletter bringt Monat für Monat ak- 
tuelle Informationen sowie das ein oder andere Gewinnspiel 
für besondere Erlebnisse in der Region. Jetzt abonnieren!

Familien-Poolparty
in den Herbstferien

Day of Caring 2023

Online immer informiert

Spaß für Groß und Klein ist am 28. Oktober 
im Allwetterbad garantiert

Elena Schlundt aus dem  
Marketing verantwortet die 

Social-Media-Kanäle 

//�osterholzer-stadtwerke.de/ 
privatkunden/ueberuns/aktuelles 

//�www.facebook.com/osterholzer.
stadtwerke 

//�www.instagram.com/osterholzer.
stadtwerke
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An die Dose,  
fertig, los!

Einfaches Tanken  
an der E-Ladesäule

Die Osterholzer Stadtwerke 
bieten nicht nur Privatleuten 
ein Komplettpaket für das La-
den ihrer elektrisch angetrie-
benen Fahrzeuge an, sondern 
auch Unternehmen. Jüngstes 
Projekt ist der Parkplatz der 

Lilienthaler Diakonie.



Am Anfang stand die Frage, wie die künftige Wärme-
versorgung der Lilienthaler Diakonie inklusive Nach-
barschaft rings um den Campus aussehen könnte. 
Das Quartierskonzept, das die Gemeinde Lilienthal 
und die Diakonie mit Partnern wie den Osterholzer 
Stadtwerken dafür auf den Weg bringen wollen, um-
fasst jedoch weit mehr als nur Wärme – etwa einen 
Ladepark für Elektroautos.

Kurze Wege

Diesen Ladepark haben die Osterholzer Stadtwerke 
im Auftrag der Lilienthaler Diakonie realisiert. Auf 
dem neuen Parkplatz stehen jetzt vier 11-kW-Lade
säulen mit je einem Ladepunkt zur Verfügung. »Wir 
nutzen zurzeit mehrere konventionelle VW-Busse 
und überlegen, diese mittelfristig durch E-Mobile 
zu ersetzen«, so Lars Wellbrock, Geschäftsführer 
der Lilienthaler Diakonie. »Da mehrere Beschäftig-
te inzwischen Elektroautos fahren, wird der Lade-
park aber schon jetzt gut genutzt.« Die Umsetzung 
des Vorhabens seitens der Osterholzer Stadtwerke 
beschreibt Wellbrock als reibungslos. »Die kurzen 
Wege bei einem Energieversorger vor Ort sind ein 
echter Vorteil.«

Schnelle Umsetzung

Ein weiterer Vorteil: »Wenn ein solcher Ladepark gut 
geplant ist, können wir ihn innerhalb einer Woche reali- 
sieren«, sagt Günter Maiworm-Schnaars, der im Be-
reich Dienstleistungen der Osterholzer Stadtwerke 
unter anderem den Bau von Ladestationen technisch 
koordiniert. Die eigentliche Installation der Wallboxen 
oder Ladesäulen dauert sogar nur einen Tag. Aber die 
Osterholzer Stadtwerke übernehmen auch die ge-
samte Elektroinstallation samt Verteilerschrank und 
Netzanschluss sowie auf Wunsch die notwendigen 
Tiefbau-Arbeiten. »Wir gestalten jedes Projekt flexi-
bel: Wenn der Kunde Tiefbau- oder Elektroleistungen 
selbst erbringen kann, ist das natürlich jederzeit mög-
lich«, so Maiworm-Schnaars.

Made in Germany

Die Wallboxen und Ladesäulen der Osterholzer Stadt-
werke sowie die Verteilerschränke kommen von alcona 
aus Beckum. Das 2011 von Andreas Kulke gegründete 
Unternehmen setzt für seine elektronischen Produk-
te in verschiedenen Geschäftsbereichen auf eigene 
Entwicklungen und deutsche Fertigung. Die Wallbox 
namens STROMAT ist in einer runden Rollerfelge un-
tergebracht und kann entweder an einer Wand oder 
frei stehend montiert werden. Die Parkplatzlösung 
STROMAT-P ist eine schlanke, glasperlengestrahlte 
Edelstahlsäule, die im Kopfbereich mit einer LED-Illu-
mination die verschiedenen Ladezustände signalisiert. 
Dort ist auch der RFID-Reader für die Authentifizierung 
der Ladevorgänge untergebracht. Das in den Verteiler-

schrank integrierte intelligente Lastmanagement sorgt 
dafür, dass sich die gesamtelektrische Anschlussleis-
tung gleichmäßig auf alle Elektroautos verteilt.

Flexible Lösungen

»Wir haben nicht nur das Design selbst entwickelt, 
sondern auch alle Platinen und die Software – das 
macht den STROMAT so flexibel«, so Andreas Kulke. 
Zwei Beispiele: Auf Wunsch des Malteser Hilfsdienstes 
hat alcona eine Lösung entwickelt, um Verbrauchsda-
ten automatisiert per E-Mail zur Bezirksleitung zu schi-
cken, damit eine zentrale Auswertung erfolgen kann. 
Ein Hotel in der Oberpfalz wiederum bekam die Möglich-
keit, seinen Gästen ein individuelles Ladeguthaben auf 
einen RFID-Transponder aufzubuchen, das sie auf dem 
Hotelparkplatz an einem STROMAT ihrer Wahl abrufen 
können. 

Kurzer Draht

Dass bei alcona Entwicklung und Produktion der Lade
infrastruktur in Deutschland stattfinden, ist für Mai-
worm-Schnaars ein wichtiger Vorteil. »Die Ansprech-
partner sind in jeder Projektphase schnell erreichbar. 
Und schick sind die Wallboxen und Ladesäulen auch 
noch.« Falls die Lilienthaler Diakonie in ihrem künftigen 
Quartierskonzept auf Photovoltaik setzen sollte, ist die 
Verbindung mit dem Ladepark übrigens kein Problem. 
Alcona bietet auch eine Solarkopplung an.

//osterholzer-stadtwerke.de/geschaeftskunden/
dienstleistungen/e-mobilitaet

Fokusstory//7

Neue Förderprogramme

Das Bundesverkehrsministerium plant 
neue Förderprogramme für die Lade
infrastruktur. Ein Programm richtet sich 
auf die Förderung der Eigenstromver
sorgung beim Laden in privaten Wohnge-
bäuden durch die kombinierte Förderung 
von Ladestation, Photovoltaikanlage und 
Speicher. Es soll mit Fördermitteln in 
Höhe von bis zu 500 Millionen Euro aus-
gestattet werden und im Herbst 2023 
starten. Ein weiteres Förderangebot wird 
den Aufbau von Schnellladeinfrastruk-
tur inklusive eines Netzanschlusses für 
den Betrieb von gewerblich genutzten 
Pkw und Lkw finanziell unterstützen. 
Für das Programm ist ein Volumen von 
insgesamt bis zu 400 Millionen Euro vor-
gesehen. Der Start soll noch im Sommer 
erfolgen.
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Die Osterholzer Stadtwerke engagieren sich für ein lebenswertes Miteinander in unserem 
Landkreis und unterstützen daher vielfältige kulturelle, soziale und sportliche Projekte – mit 
Sponsoring-Geldern, aber auch über Kooperationen. 

Verantwortung 
für die Region
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Eigentlich sollte mit dem »OHZ-Sommernachtslauf« die Traditi-
on der großen Laufveranstaltungen in der Kreisstadt schon 2020 
neu belebt werden. Wegen Corona waren allerdings mehrere Jahre 
lang nur virtuelle Spendenläufe möglich. In diesem Jahr hatte das 
Organisationsteam der Osterholzer Stadtwerke den Sommernachts-
lauf eigentlich als Live-Veranstaltung geplant: am 24. Juni mit Start 
am Campusgelände. Leider gab es zu wenige Anmeldungen für das 
gemeinsame Laufen, um den Aufwand für Straßensperrungen, Stre-
ckenposten oder Einsatzkräfte zu rechtfertigen. Der virtuelle Spen-
denlauf jedoch stieß auf gute Resonanz: Trotz Hitze machten 544 
Läuferinnen und Läufer mit, sodass das SOS-Kinderdorf Worpswede 
die volle Spendensumme von 2.000 Euro erhält.

Das Konzept hat sich wieder bewährt: Alle Teilnehmenden konnten 
flexibel entscheiden, wann und wo sie laufen. Es gab lediglich zwei 
Bedingungen: eine mindestens fünf Kilometer lange Strecke und ein 
Beweisfoto per Facebook, Instagram oder Mail an die Osterholzer  
Stadtwerke. Je mehr Bilder, umso höher ist die Spende für das  
SOS-Kinderdorf Worpswede. 

Mitgefiebert, 
mitgemacht, 
mitgelaufen



Sponsoring//9

B
il

de
r:

 ©
 O

st
er

ho
lz

er
 S

ta
dt

w
er

ke

Fünf Einrich-
tungen haben 

sich in diesem 
Jahr mit ihren Kli-

maschutz-Projekten um 
Fördermittel der Osterholzer  

Stadtwerke beworben. »Über 500 Kunden haben ihre 
Stimme für ihr regionales Lieblingsprojekt abgegeben. 
Wir freuen uns über die vielen Stimmen und das große 
Engagement der fünf Bewerber für den Klimaschutz«, 
erklärt Carolin Novak aus dem Marketing-Team der  
Osterholzer Stadtwerke. Jede Stimme ist etwa 30 Euro 
wert. Insgesamt bekommen die Projekte 16.000 Euro aus 
dem Ökostrom-Fördertopf für das Jahr 2023.

Die meisten Stimmen (191) erhielt die freie Waldorf-
schule in der Osterholz-Scharmbecker Lindenstraße. Die 
Gewinnsumme von rund 5.700 Euro wird für eine neue 
Photovoltaikanlage mit 49 Kilowatt Leistung und einen 
Batteriespeicher verwendet. So will die Schule ihren 

An vier Osterholzer Schulen unter-
stützen die Stadtwerke das bun
desweite Bildungsprojekt »Energie- 
vision 2050 – Unser Klima. Meine  
Energie. Deine Zukunft.« an der  
IGS Lilienthal, an deren Außenstelle 
in Grasberg, am Lernhaus am Campus 
und an der BBS in Osterholz-Scharm-
beck. Bei den Veranstaltungen im 
Juni ging es um die zentrale Frage, 
wie das gemeinsame Klimaziel – die 
nahezu vollständige Reduktion der 
Treibhausgase – erreicht werden 
kann, ohne dabei auf ein gutes Leben  

zu verzichten. Die Jugendlichen wur- 
den dabei motiviert, ihre eigenen Vi- 
sionen für die Mitgestaltung ihrer 
Zukunft zu entwickeln. Denn der not- 
wendige Wandel ist eine gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe, und die 
Schülerinnen und Schüler von heute  
sind Teil der Lösung. Mithilfe der 
Kampagne wurde der Unterricht an 
den beteiligten Schulen inhaltlich 
fundiert und intensiv angereichert. 
So gelang es, die Jugendlichen für 
eine persönliche Beteiligung zu mo-
tivieren.

Ihre Wahl: 16.000 Euro 
für den Klimaschutz

Visionen für 
die Energie 2050

Strombedarf fast vollständig mit Sonnenenergie decken. 
Eventueller Überschussstrom soll für die E-Mobilität der 
Angestellten sowie der Schülerinnen und Schüler zur 
Verfügung stehen. Auf Platz zwei der Abstimmung folgt 
der SV Lilienthal/Falkenberg. Die 4.600 Euro nutzt der 
Verein, um das Schoofmoorstadion, die beiden Neben-
plätze und den vierten Fußballplatz an der Mauersegler-
straße mit einem sparsamen und flexiblen LED-Flutlicht 
auszustatten.

Rund 3.500 Euro erhält das Ritterhuder Gymnasium in der 
Riesschule. Damit soll die Bühnenbeleuchtung in der Aula 
von energiefressenden Halogenstrahlern auf energie- 
effiziente LED-Strahler umgerüstet werden. Hu’e Mobil  
aus Ritterhude freut sich über rund 1.500 Euro. Der Ver-
ein will mit dem Geld den seit März 2023 möglichen kos-
tenlosen Elektro-Lastenrad-Verleih verlängern. Markus 
Wrede bekommt rund 360 Euro. Er plant die Gründung 
eines Netzwerks, um mit Workshops und Schulungen 
mögliche CO2-Einsparpotenziale im Landkreis zu identifi
zieren und zur Umsetzung entsprechender Lösungen zu 
motivieren.

Insgesamt haben die Osterholzer Stadtwerke bereits  
36 gemeinnützige Projekte mit rund 82.000 Euro ge- 
fördert. Die Summe kommt seit Ende 2017 über den 100-pro- 
zentigen Öko-Strom mit Herkunftsnachweis des regio- 
nalen  Energieversorgers zustande: Für jede verbrauchte  
Kilowattstunde aus Wind- oder Wasserkraft fließen  
0,025 Cent in den Nachhaltigkeitsfonds.
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Die Osterholzer Stadtwerke haben die Weichen auf Zukunft 
gestellt und in zwei regionale Partnerschaften investiert. Zu-
sammen mit Aukos aus Osterholz-Scharmbeck und Reon aus 
Lilienthal soll vor Ort der Ausbau der erneuerbaren Energien 
vorangetrieben werden. Dabei wird das Know-how von Aukos 
das Photovoltaik-Contracting der Osterholzer Stadtwerke 
voranbringen. Mit Reon hat der Energieversorger das »Joint 
Venture« Sweon gegründet, um zusammen Anlagen zu projek- 
tieren und den erzeugten Strom zu vermarkten. 

Gemeinsam mit 37 weiteren Stadtwerken engagieren sich die 
Osterholzer Stadtwerke zudem seit Jahren kontinuierlich für 
den Ausbau erneuerbarer Energien. In diesem Sommer hat die 
Kooperation namens Trianel in der Nähe von Schwerin einen 
Solarpark mit 22.646 Modulen übernommen, dessen klima
freundlicher Strom rund 3.000 Haushalte versorgen kann.  
Trianel hat inzwischen in neun Bundesländern eine halbe Milli-
arde Euro in Windkraft- und Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
mit zusammen mehr als 273 Megawatt Leistung investiert. 
Der Osterholzer Anteil beträgt 1,104 Prozent; Stadtwerke- 
Geschäftsführer Christian Meyer-Hammerström sitzt im  
Trianel-Aufsichtsrat.

Die Osterholzer Stadtwerke selbst betreiben vor Ort zudem 
mehrere Photovoltaikanlagen sowie moderne Blockheizkraft-
werke. Darüber hinaus ist das Unternehmen an dem Windpark 
Industriehäfen GmbH & Co. KG auf dem Gelände der ehema
ligen Stahlwerke Bremen beteiligt.

Gemeinsam stark  
für die Energiewende

Moderne  
Nahwärme  
für Beekekant

»Wir gestalten die Ener-
giewende aktiv mit und 
stellen unter anderem 
über Kooperationen wich-
tige Weichen für unsere 

Zukunft.«
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Auf einem rund 6.200 Quadratmeter großen 
ehemaligen Gewerbegrundstück in zentra-
ler Lage der Gemeinde Ritterhude haben die 
Osterholzer Stadtwerke im August 2022 bei 
der Realisierung eines Neubauvorhabens 
Beekekant unterstützt. Angrenzend an ein  
Naturschutzgebiet, einen Kindergarten und 
die Beeke werden, verteilt auf drei Hauszeilen, 
22 Reihenhäuser im Standard eines KfW- 
Effizienzhauses 40 EE errichtet. Jedes ver-
fügt über etwa 130 Quadratmeter Wohn
fläche und fünf Zimmer.

Für die Wärmeversorgung setzen die Oster-
holzer Stadtwerke auf ein modernes Nah
wärmenetz. Erstmals nutzt der Energiever-
sorger dabei als Brennstoff Holzpellets, 
die vollautomatisch gefördert werden. Das 
Regenwasser fließt nicht in die Kanalisation, 
sondern über Rigolen in den Boden. Insge-
samt war bei dem Projekt genaue Planung 
gefragt, denn wegen der engen Bauweise 
stand relativ wenig Platz für Ver- und Ent-
sorgungsleitungen zur Verfügung. Die im 
Juli abgeschlossene Umsetzung hat von der 
Planung bis zur Realisierung insgesamt drei 
Jahre gedauert. Die Häuser sind ab Oktober 
2023 bezugsfertig.



Bringen Sie Ihre  
Energie bei uns ein!

Die Osterholzer Stadtwerke wollen den Landkreis noch lebenswerter machen. Dafür 
entwickelt das Unternehmen Versorgungskonzepte, nutzt Blockheizkraftwerke und 
Sonnenenergie, installiert Ladesäulen, digitalisiert Netze und versorgt Tausende 
Menschen sicher und effizient mit Energie. Mehr als 140 Beschäftigte sichern die 
Versorgung mit Erdgas, Wasser, Entwässerung, Wärme und Strom. Dafür braucht das 
Unternehmen engagierte Leute, die ihr Handwerk verstehen – beim Netzservice oder 
auf Baustellen, in der Verwaltung oder in der Planung.

Und das erwartet Sie: sichere Arbeitsplätze und leistungsgerechte Gehälter, 30 Tage 
Urlaub und ein 13. Monatsgehalt, berufliche Förderung und Projektarbeit außerhalb 
der Einheit, Gesundheitsmanagement und betriebliche Altersvorsorge, Gleitzeit und 
mobiles Arbeiten, E-Bike-Leasing und Firmenfitness, außerdem Unternehmensevents 
wie After-Work-Treffen und »Day of Caring« sowie kostenlose Getränke und Obst. Die 
Osterholzer Stadtwerke sind außerdem als familienfreundliches Unternehmen zerti-
fiziert.

Egal ob mit akademischer oder betrieblicher Ausbildung: Wer im Energiesektor arbei-
tet, hat viele spannende berufliche Optionen und leistet gleichzeitig einen sinnstif-
tenden Beitrag.

Aktuelle Stellenangebote gibt es unter  
//osterholzer-stadtwerke.de/stellenangebote/ 

Einige unserer Abteilungen durften in den vergangenen 
Monaten neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen. Dür-
fen wir vorstellen? 

Jennifer Kiel verstärkt das Team Abrechnung und Markt-
prozesse. Die Kauffrau für Bürokommunikation sammelte 
bereits beim Wesernetz-Vorgänger viel Erfahrung rund 
um die Themen Ablesung und Abrechnung. 

Vanessa Porstendorfer-Galrao verstärkt das Team der 
Kundenzentren. Nach einer Karriere in der Gastronomie 
kam mit Corona der Wunsch nach beruflicher Neuorien-
tierung – und nach Fortbildungen der Wechsel zu den 
Stadtwerken auf eine Stelle mit viel Service am Kunden.

Marco Wüstefeld gehört jetzt zum Klärwerk-Team. Sein 
Berufsweg startete als Energieelektroniker bei der Bre-
mer Woll-Kämmerei (BWK) in Blumenthal. Darauf folgten 
verschiedene berufliche Stationen, zuletzt als Werk-
stattleitung. Da hat er allerdings nur noch im Büro ge-
sessen, deshalb ist er jetzt froh über einen Job mit Praxis 
und frischer Luft.

Jan Bispinghoff-Geffken ist neuer Netzmonteur bei den 
Osterholzer Stadtwerken. Der Ur-Lilienthaler machte 
seine Ausbildung zum Gas- und Wasser-Installateur bei  
Justus in Grasberg und arbeitete dann deutschlandweit 
für Bohlen & Doyen sowie als Buderus-Spezialist für ei-
nen Bremer Installateur. Jetzt freut er sich über einen 
sicheren Job ohne Reisetätigkeit. 

Arbeitgeber//11
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Viele neue Gesichter im Team

Jennifer Kiel
Abrechnung/Marktprozesse Jan Bispinghoff-Geffken

Netze

Marco Wüstefeld
Klärwerk

Vanessa Porstendorfer-Galrao

Kundenservice



12//Rubrik/Thema



Gutschein

Angebot

Gutschein für  
E-Bike-Verleih 
Gegen Vorlage dieses Gutscheins können Sie sich in 
unserem Kundenzentrum OHZ, Ritterhude oder Lilien
thal eines der fünf smarten Kompakträder oder der 
zwei Lastenräder kostenlos ausleihen. Von Montag 
bis Freitag oder über das Wochenende von Freitag 
bis Montag können Sie das Fahren mit »eingebautem 

Rückenwind« ausgiebig testen. Kommen Sie vorbei!

 
Jetzt investieren

Bitte senden Sie mir Informationen zum

      Wärmepaket

      Photovoltaikpaket

      Wallboxangebot

      Solarcarport

      Sicherheitspaket

      Treppenliftpaket

Familien- 

Poolparty

28. oktober  

2023
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Tipp

Jetzt schon  
vormerken!



Gutschein

Einzulösen im …

Kundenzentrum OHZ

Am Pumpelberg 4

27711 Osterholz-Scharmbeck

Kundenzentrum Lilienthal

Hauptstr. 43

28865 Lilienthal

Kundenzentrum Ritterhude

Riesstr. 57

27721 Ritterhude

Absender

Name, Vorname 

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

Entgelt 
zahlt 

Empfänger

Am 28. Oktober 2023
findet von 14 bis 18 Uhr im Allwetterbad 
Osterholz-Scharmbeck eine große 
Familien-Poolparty statt. Ein toller 
Ferienprogramm-Punkt für den Urlaub in der 
Heimat! 

Jetzt Tickets sichern im Online-Vorverkauf 
unter //www.allwetterbad.de

Jetzt 

Testfahrt 

verein- 

baren!

Tipp

Antwort 

Osterholzer Stadtwerke

Kommunikation

Am Pumpelberg 4

27711 Osterholz-Scharmbeck

Öffnungszeiten 

Montag bis Donnerstag 8–17 Uhr, 

Freitag 8–13 Uhr


